
Herzlich willkommen 

zum Elternabend 

des 1. Semesters 

Do., 19.9.24, 19h am MDG
DR. JULIA VON ROSEN, ABTEILUNGSLEITUNG OBERSTUFE



Ablauf des Elternabends: 

Erster Teil (zentral)

19h allgemeine Informationen zu Organisation und Formalia in der    

Studienstufe

Wahl der Stufenelternvertreter*innen 

19.30h Informationen zur Berufs- und Studienorientierung (Herr Weiler-

Tersch)

Zweiter Teil (in Profilgruppen)

ca. 19.50h Treffen mit den Tutorinnen und Tutoren in den Profilräumen
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Allgemeine Informationen zur Oberstufe: 

 Tutor/in in einem Profil (wie Klassenlehrer/in), wichtigster Ansprechpartner 

 individuelle Stundenpläne in webuntis / Entschuldigungsregeln / Atteste

 Klausuren und PLs als wichtigste Leistungsüberprüfungen / Klausurenplan

 Kurse auf unterschiedlichen Anforderungsniveaus (eA, gA, gemischte Kurse in 
D, E)

 neues Fach: Seminar (Praktikum, Facharbeit, Kursreise, Projekte usw.) 

 Kooperation mit den Gymnasien Blankenese und Rissen

 Berufs- und Studienvorbereitung (BOSO)

 Sportkurse jahrgangsübergreifend, nach Bewegungsfeldern (Wahl zu Beginn 
der Oberstufe)
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aktuelle Informationen: 

Start ins erste Semester: 

 Individuelle digitale Stundenpläne mit webuntis

(Ansprechpartnerin für alle technischen Probleme: Fr. 

Schön)

Kurswahlen, Um- und Abwahlen, Sportkurse

Vorbereitung Betriebspraktikum, Suche nach P.plätzen
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aktuelle Informationen: 

 Wichtige Formalia: 

 Entschuldigungsregeln, Achtung bei Klausuren!

 Abmeldung über webuntis

 Bei Versäumen einer Klausur ist zusätzlich die Vorlage eines ärztl. Attests erforderlich 

(s. Formular „Unterrichtsversäumnisse“)

 Checkliste individuelle Kursbelegung

 Wahl PL (bis .13.11.)
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Klausurenplan S1: 6



Räume und Zeiten in der Studienstufe: 

 Raumsituation Studienstufe: 

 Profil- und Kernfachräume

 Oberstufenbibliothek

 Aufenthaltsraum (Dönhoff Lounge)

 Café Marion

 Neue Rhythmisierung:

 längere Pausen (Vormittag, Mittag), um individuelles und 
kooperatives Arbeiten in der Schule zu ermöglichen

 Mehr Zeit für Entspannung und Bewegung zwischen den 
Unterrichtsstunden
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Informationen rund um das Abitur: 

Wahl der 4 Abiturprüfungsfächer (3 schr., 1 mdl.): 

Kernfächer: 

- Mindestens zwei der drei Kernfächer sind Prüfungsfächer

- Mindestens ein Kernfach wird schriftlich auf eA geprüft

Profilbereich: 

- Ein profilgebendes Fach (nicht Kernfach) wird schriftlich geprüft oder 

als Präs.prüfung

- Wenn ein profilgebendes Fach mündl. geprüft wird, muss ein anderes 

Fach auf eA schriftlich geprüft werden 
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Wahl der Prüfungsfächer (Anfang S3): 

Aufgabenfelder (sprachl./künstl.; math./naturwiss.; gesellsch.wiss.): 

- Jedes Aufgabenfeld muss durch ein Prüfungsfach repräsentiert 

sein, ein Wahlfach 

- Wenn Sport, Kunst oder Musik Prüfungsfächer sind → Mathe als mdl. 

oder schr. PF!

- Theater, Musikpraxis, Seminar, Wir, Inf gehen nicht als 

Prüfungsfächer 
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mündliche Abitur-Prüfung:

- entweder Präsentationsprüfung (wie PL)

- oder „klassische Prüfung“ (30 min. 

Vorbereitungszeit, 30 min. Prüfungsgespräch)

- unabhängig vom Prüfungsformat muss in jedem 

Jahr eine PL gehalten werden

10



Berechnung Abiturnote:

Block 1: 

- Summe der Semesterergebnisse S1-S4 

- max. 600 Punkte

Block 2: 

- Summe der 4 Abiturprüfungen 

- max. 300 Punkte
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Einbringen von Semesterergebnissen:

 alle drei Kernfächer (unabhängig von den gewählten Prüfungsfächern)

 ein künstlerisches Fach (Kunst, Musik oder Theater)

 eine Naturwissenschaft

 eine Gesellschaftswissenschaft

 alle vier Prüfungsfächer

 weitere Kurse (auch einzelne), 

 wenn die Pflichtzahl von 32 einzubringenden Kursen noch nicht erreicht ist,

 wenn der Durchschnitt sich dadurch noch erhöht, 

 wenn einzubringende Unterkurse ausgeglichen werden müssen (1 Unterkurs/ 4 Kurse dagegen 
zu rechnen)

 musikpraktische Kurse: 

 werden erst hinzugenommen, wenn bereits 32 Kurse gewertet wurden
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Achtung „Unterkurse“: 

Zahl der zulässigen Unterkurse hängt von der Zahl der eingebrachten 

Sem.ergebnisse ab (max. ein Fünftel):

32-34 Ergebnisse: 6 Unterkurse

35-39 Ergebnisse: 7 Unterkurse

40 Ergebnisse:       8 Unterkurse

Semesterergebnisse mit 0 Punkten können nicht eingebracht werden!
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alle Informationen nachzulesen unter: 

https://bildungsserver.hamburg.de/schule/schulformen-und-schulstufen/sekundarstufe-ii
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Vorstellung der Berufs- und 

Studienorientierung (Herr Weiler-Tersch): 
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Alle relevanten Infos
(Veranstaltungshinweise, 
Messen, Bewerbungstipps etc.).

Auch nach dem Abi verfügbar –
für Eltern und SuS.

https://padlet.com/mdgboso/infos

https://padlet.com/mdgboso/infos


Möglichkeit der Partizipation 

• Praktikumsplätze im Betrieb?

• Alumni-Treffen am 25.09.24 18:30 Uhr im AXA-Büro Dockenhudener
Str. 4-6

• Unterstützung beim Bewerbungstraining in Jg. 8, Freiwillige?



BoSo Sek II Sprechstunde und Kontakt

• Nach Vereinbarung per Mail: julia.bender@mdg-hamburg.de oder 
max.weiler-tersch@mdg-hamburg.de

• Themenfelder: Schwierigkeiten bei Praktikumssuche, Berufsperspektiven, 
Bildungswege

mailto:julia.bender@mdg-hamburg.de
mailto:max.weiler-tersch@mdg-hamburg.de


Wahl der Stufenelternvertretungen:

 Bitte finden Sie sich kurz in Ihren Profilen zusammen

 Bitte benennen Sie aus jedem Profil eine/n Haupt- und ein/e 

Ersatzvertreter/in

 Nennen Sie mir die Namen für die Erstellung einer Gesamtliste für 

den Jahrgang

 Wenn niemand eine geheime Wahl beantragt, stimmen wir mit 

Handzeichen über die Liste ab
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Ihre Fragen?

 Bitte folgen Sie den Tutorinnen und Tutoren in 

die Profilräume!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit,

anregende Profilelternabende!
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